DEUTSCH 102 -- KAPITEL 8 TEST -- INFORMATIONSBLATT
I. HÖRVERSTÄNDNIS [Note: einen Kurs belegen = to enroll / be enrolled in a course] (**To study for this: (1) Read the directions (2) Review the MindTap listening activities (3) Learn the Kap 8 vocab. ON THE TEST: Read the questions before your instructor plays the audio!)
A. 
Karl redet mit sich selbst. Karl hat heute ein Referat in seinem Seminar. Karl hat Angst davor. Er steht im Badezimmer und redet mit sich selbst. Hören Sie Karl gut zu und beantworten Sie dann die Fragen. Sie hören den Monolog zweimal. (8 Punkte)
B.
Ein Interview mit einem Austauschstudenten. Bertram, ein deutscher Austauschstudent, spricht mit Nancy über das Leben an der Michigan State University. Hören Sie sich das Gespräch an. Lesen Sie dann die Aussagen, und umkreisen Sie den Satzteil, 


dero am besten jede Aussage ergänzt. Sie hören das Gespräch zweimal. (5 Punkte)
which
C.
Persönliche Fragen. Ihr(e) Lehrer(in) liest 5 persönliche Fragen.  Bitte antworten Sie logisch in ganzen Sätzen.  Sie hören jede Frage zweimal. (6 Punkte)

II. LESEVERSTÄNDNIS

D.
[Ein kurzer Text, und 7 Fragen auf Englisch] (12 Punkte)

III. STRUKTUR

E.
Anna und Stefan. Anna möchte sich auf ihren ersten Tag an der Uni gut vorbereiten. Stefan hat eine Checkliste gemacht. Ergänzen Sie Stefans Fragen mit den richtigen Reflexivpronomen, wenn man ein Reflexivpronomen braucht. Ein oder zwei Stellen bleiben leerº.  (6 Pkt.)
ºremain empty
Stefan: Also, Anna, 

1. Bist du ______ früh ins Bett gegangen?
2. Hast du ______ gewaschen?
3. Hast du ______ abgetrocknet?
4. Hast du ______ die Haare gekämmt?

5. Hast du ______ unsere Boa Constrictor gefüttert [=fed]?

6. Hast du ______ den Rücken rasiert?
Anna: Also, Stefan – das finde ich nicht lustig!

F. Die Zukunfto. Schreiben Sie drei Sätze im Futur über das Jahr 2050. (6 Punkte)
the future
1. Ich _______________________________________________

2. Mein Lehrer/Meine Lehrerin _______________________________________________

3. Alle Menschen _______________________________________________

G. 
Zwei Schmuddelkindero! Ergänzen Sie die folgenden Mini‑Dialoge mit den
filthy kids

richtigen Reflexivpronomen. (6 Punkte)

1 .
VATER:
Warum ist das Bad voll Haare?


STEFAN:
Ich habe __________ heute den Rücken rasiert.

2.
VATER:
Ihr stinkt!



STEFAN UND UDO:
Sollen wir __________ jeden Monat duschen?

3.
VATER:
Udo, deine Haare tropfeno in die Butter!
drip

UDO:
Ich hatte keine Zeit, __________ abzutrocknen.

4.
STEFAN:
Aber ich will nicht ins Bett!


VATER:
Das ist mir schnurzpiepe!o Leg __________ jetzt hin!
I don't care!
5.
STEFAN:
Udo hat SPAM® auf den Zähnen!


VATER:
Udo!  Putz __________ sofort die Zähne!

6.
STEFAN UND UDO:
Unsere Beine sind kalt (

VATER:

Zieht __________ bitte Hosen an!

H. Ein Gespräch mit Britta. Sie treffen Britta vor der Sprechstunde. Sie sprechen mit ihr über ihren Geschichtskurs. Stellen Sie ihr eine Frage mit wo‑ oder mit Präposition + wen/wem. (3 Punkte)
z.B.:
SIE:
Wonach fragst du die Professorin?

BRITTA:
Ich frage nach dem nächsten Prüfungstermin.

1.
SIE:
____________ handelt das Buch?


BRITTA:
Das Buch handelt von Erich Honecker.

2.
SIE:
____________ konzentrierst du dich?


BRITTA:
Ich konzentriere mich auf die Nachkriegszeit.

3.
SIE:
____________ bist du gespannt?


BRITTA:
Ich bin gespannt auf die Diskussion.

IV. VOKABELN (**includes Badezimmer vocab on p. 299, though it's not listed on pp. 331-2**)
I. Eins von den Dingen gehört nicht zu den anderen. Umkreiseno Sie in jeder
circle
Gruppe das Wort, daso nicht zu den anderen passt. (5 Punkte)
that
1. die Seife
das Praktikum
der Föhn
der Lippenstift

There will be 4 more on the test; for practice, make some more up for other students to try in class! 

2.

3.

4.

5.

J. Wann ... ? Beantworten Sie die Fragen mit einem logischen Zeitausdruck aus der Liste. (4 Punkte)

[sample list:] heute Nachmittag, gestern Abend, in zwei Wochen, diesen Samstag, jeden Tag, am Abend, übermorgen, morgen früh, vor zwei Wochen

1. Heute hat Ute einen Kater [=hangover].  Wann hat sie zu viel Bier, Wein, Rum, Tequila, Jägermeister und Schnaps getrunken? _______________________

2. Ute ist jetzt pleite [=broke] und es ist der 15. Februar. Wann kann Ute wieder trinken gehen? ___________________________

3. Ute hat Vorlesungen bis 2 Uhr.  Wann kann sie sich frühestenso hinlegen?
at the earliest
___________________________

4. Ute schläft bis 19 Uhr. Utes Freunde finden es dumm, dass sie so viel trinkt.  Sie sagen ihr das, wenn sie aufwacht.  Wann machen sie das? ___________________________

K. So ein Pechvogelo! Karl hat heute viel Pech. Ergänzen Sie jeden Satz mit einer
unlucky person
Präposition aus der Liste. (7 Punkte) The words in bold type should help you!
**Study the verb-preposition combinations on p. 323 of Vorsprung for this section of the test!!**
an; auf; für; in; über; um; nach; von; vor; zu

1. Karl muss fünf Stunden _____ die U-Bahn warten. Er ärgert sich _____ die unpünktliche U-Bahn.

2. Er entscheidet sich, zu Fuß zu gehen, und fragt ein Kind _____ dem Weg...

3. …aber das Kind hat Angst _____ ihm und rennt weg.

4. Als er endlich nach Hause kommt, trennt sich seine Freundin _____ Karl…

5. …denn sie hat sich _____ den U-Bahn-Fahrer verliebt. Sie hält ihn _____ pünktlicher als Karl.

L. Womit macht Anna das? Geben Sie auf jede Frage eine logische Antwort. (2 Punkte)

z.B.: Womit kämmt Anna sich die Haare? Mit dem Kamm.

1. Womit putzt sich Anna die Zähne?


2. Womit föhnt sie sich die Haare?

M.
Was meinen Sie? Lesen Sie die folgenden Krankheitssymptome. Ergänzen Sie dann jede


Aussage mit einer logischen Diagnose: Welche Krankheit ist es? (2 Punkte)

1. Herr Landsteiner war bei Whitecastle.  Jetzt tut ihm der Bauch weh, und er muß oft schnell zur Toilette gehen.  Er hat ________________.

2. Frau Bauer nimmt ein Aspirin und legt sich ins Bett. Der Kopf tut ihr weh. Sie hat _________.

V. KULTUR *Based on Vorsprung only, not the online text(s)!*

N. Das deutsche Universitätssystem. CIRCLE ALL CORRECT ANSWERS!  (6 Punkte)

1. Björn Henning is a typical student at the Universität München. Björn...

a.
pays less than € 600 annually in fees to attend university and is still eligible for financial aid.

b.
will earn his Bachelor's degree after 4 years (8 semesters) of study.

c.
has waited tables and bartended to help finance his education.
d.
declared his major in his second year of studies. He focused on fulfilling his "general education" requirements in his first year.
e.
will not have to repay the government more than €10,000, regardless of how much financial aid (BAFöG) he receives.
f.
was admitted to study law, despite relatively low Abitur grades, because of his many extracurricular activities, strong letters of recommendation, and high aptitude test scores.
VI. ZUM SCHREIBEN

O.
Eine Entschuldigung. Sie sollen morgen mit zwei anderen Studenten ein Gruppenreferat halten, aber Sie und die anderen Studenten sind alle krank. Schreiben Sie eine Entschuldigung. Erklären Sie Ihrem Dozenten, warum Sie alle nicht kommen können. Beschreiben Sie die Krankheitssymptome. Schreiben Sie auch, wann Sie das Referat halten können, und was Sie schon gemacht haben. Ihre Entschuldigung soll etwa zehn Sätze lang sein. (20 Punkte) [Omit the opening/closing greeting!]
